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Aufgabe 1

i) Sei M1 = {v1 := (1, 0, 1, 1), v2 := (0, 2,−3, 1), v3 := (2, 2,−1, 3)} ⊂ R4

undM2 = {w1 := (0, 1,−1, 1), w2 := (3,−1, 5, 1)} ⊂ R4.

Bestimmen Sie eine Basis B1 von [M1] sodass B1 ⊂ M1. Bestimmen Sie
eine Basis B̃ von [M1 +M2]. Ergänzen Sie B̃ zu einer Basis von R4.

ii) Sei N = {v1 := (1, 0, 1), v2 := (1, 1, 0), v3 := (0, 1, 1), v4 := (1, 1, 1)} ⊂ F3
2.

Zeigen Sie, dass N ein Erzeugendensystem von F3
2 ist, und geben Sie alle

Basen B ⊂ N von F3
2 an.

Aufgabe 2

Sei K [X] der Vektorraum der Polynome und B = {Xk −Xk−1, k ∈ N} ∪ {1}.

i) Schreiben Sie Xn für alle n ∈ N als Linearkombination von B.

ii) Zeigen Sie, dass B eine Basis von K [X] ist.

Aufgabe 3

Sei V ein Vektorraum und sei B ⊂ V . Zeigen Sie:

i) B ist genau dann eine Basis von V , wenn B ein Erzeugendensystem von V
ist und jede echte Teilmenge C $ B kein Erzeugendensystem von V ist.

ii) B ist genau dann eine Basis von V , wenn B eine linear unabhängige Teil-
menge von V ist und jede echte Obermenge C % B keine linear unabhän-
gige Teilmenge von V ist.

Aufgabe 4

Sei V = {f : R → R} der Vektorraum der Abbildungen von R nach R. Für alle
x ∈ R sei die Abbildung δx : R→ R:

δx(y) =

{
1 falls y = x
0 sonst

i) Zeigen Sie, dass B = {δx, x ∈ R} linear unabhängig ist.

ii) Zeigen Sie, dass {f1(x) = 1, f2(x) = x2, f3(x) = sin(x)} linear unabhän-
gig ist. Ist es eine Basis von V ?
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